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1 18.04.2013 Einführung / Überblick 
2 25.04.2013 Völkerrecht und Strafrecht I: Der Geltungsbereich des deutschen 

Strafrechts 

3 02.05.2013 Völkerrecht und Strafrecht II: „treaty based crimes“ und 
Völkerstrafrecht 

09.05.2013 Christi Himmelfahrt
4 16.05.2013 Verbrechen gegen die Menschlichkeit  
5 23.05.2013 Völkermord 

30.05.2013 Fronleichnam
6 06.06.2013 Kriegsverbrechen I
7 13.06.2013 Kriegsverbrechen II 
8 20.06.2013 Aggression
9 27.06.2013 „Terrorismus“ und andere Kandidaten für das VStGB 
10 04.07.2013 Täterschaft und Teilnahme 
11 11.07.2013 Vorgesetztenverantwortlichkeit 
12 18.07.2013 Verfahrensrecht / Wiederholung / 

Klausurvorbereitung 

- Terminplan SoSe 2013 -



Die einzelnen Tatbestandsmerkmale des Völkermordes
(§ 6 VStGB) 

1. Objektiver Tatbestand:  
- Tatobjekt
- Tathandlung 

2. Subjektiver Tatbestand: 
- Vorsatz
- Zerstörungsabsicht
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Wiederholung



Die einzelnen Kriegsverbrechen im VStGB

Kriegsverbrechen gegen Personen (§ 8 VStGB) 
Kriegsverbrechen gegen Eigentum und 

sonstige Rechte (§ 9 VStGB) 
Kriegsverbrechen gegen humanitäre Operationen und

Embleme (§ 10 VStGB) 
Kriegsverbrechen des Einsatzes verbotener Methoden 

der Kriegsführung (§ 11 VStGB) 
Kriegsverbrechen des Einsatzes verbotener Mittel 

der Kriegsführung (§ 12 VStGB)   
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Kriegsverbrechen 
erfordern einen

„Zusammenhang mit 
einem internationalen 
oder nichtinternationalen 
bewaffneten Konflikt“
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Regelungen zu internationalen 
oder nichtinternationalen 
bewaffneten Konflikten 
finden sich im 

Humanitären Völkerrecht 
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ius ad bellum

ius in bello



Humanitäres Völkerrecht
(ius in bello) enthält Regelungen 
zum Schutz: 
- der vom Konflikt 

Betroffenen („Genfer Recht“) 
und

- der am Konflikt Beteiligten 
(„Haager Recht“) 
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Historische Entwicklung  Historische Entwicklung  
• Genfer Recht

– Gründung des IKRK
1864 durch Henri Dunant

– Genfer Konventionen
• 1864, 1906 und 1929

– Genfer Konventionen 
1949

– Zusatzprotokolle 1977
– Anlass: Schutz der 

Personen

Denkmal Gründung des Int. Roten Kreuzes, Solferino
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• Haager Recht
– Friedenskonferenzen in 
Den Haag
– 1899 und 1907
– Haager Landkriegs-
ordnung (HLKO)
– Gesetze und 
Gebräuche des Krieges
– Anlass: Regelung der 
Kriegsführung Friedenspalast Den Haag, 1907-1912



Genfer Recht  1949/1977

I. Genfer Konvention zur Verbesserung des Loses des Verwundeten 
und Kranken der Streitkräfte im Felde

II. Genfer Konvention zur Verbesserung des Loses der Verwundeten, 
Kranken und Schiffsbrüchigen der Streitkräfte zur See

III. Genfer Konvention über die Behandlung der Kriegsgefangenen
IV. Genfer Konvention zum Schutze von Zivilpersonen

Zusatzprotokoll über den Schutz der Opfer internationaler bewaffneter 
Konflikte (I. Zusatzprotokoll)

Zusatzprotokoll über den Schutz der Opfer nicht internationaler 
bewaffneter Konflikte (II. Zusatzprotokoll)
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Humanitäres Völkerrecht
(ius in bello) enthält Regelungen 
für 
- Internationale Konflikte
- Nichtinternationale Konflikte 
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Die einzelnen Kriegsverbrechen im VStGB  

Kriegsverbrechen gegen Personen (§ 8 VStGB) 
Kriegsverbrechen gegen Eigentum und 

sonstige Rechte (§ 9 VStGB) 
Kriegsverbrechen gegen humanitäre Operationen und

Embleme (§ 10 VStGB) 
Kriegsverbrechen des Einsatzes verbotener Methoden 

der Kriegsführung (§ 11 VStGB) 
Kriegsverbrechen des Einsatzes verbotener Mittel 

der Kriegsführung (§ 12 VStGB)   
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Der Bundeswehrangriff in 
Kunduz
Der Bundeswehrangriff in 
Kunduz



Strafbarkeit: 

- Tötung einer nach HuV zu schützenden Person 
(§ 8 (1) Nr.1 VStGB)  
- Angriff auf die Zivilbevölkerung 
(§ 11 (1) Nr. 1 iVm § 11 (2) VStGB)  
- Angriff auf militärisches Objekt mit unverhältnismäßigen 
Opfern 
(§ 11 (1) Nr. 3 iVm § 11 (2) VStGB)

- Strafbarkeit nach StGB ? 
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„Targeted Killings“ 


